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Information über das Resultat der Abstimmung betr. den Beitrag des VSPhV von 
Fr. 100‘000.- an die geplante Weltausstellung HELVETIA 2022 in Lugano 
 
 
Aufgrund der Krisenlage infolge des Corona-Virus, mit weitreichenden Folgen für die ganze 
Bevölkerung, wurde die ausserordentliche Delegiertenversammlung des Verbandes vom  
14. März 2020 in Olten abgesagt. 
 
Um aber der FIP unser Angebot oder Begehren um Durchführung dieser Ausstellung zeitnah 
unterbreiten zu können, wurde bei den Mitgliedervereinen eine Abstimmung über diesen Kredit 
durchgeführt. 
 
Wenn auch der erste Anlauf von der Formulierung her nicht korrekt war, so ist es dem Zentral-
vorstand in einem zweiten Durchgang gelungen, die korrekte Durchführung zu gewährleisten. 
 
Die Geschäftsstelle des Verbandes hat die Abstimmungsformulare gesammelt und ausgezählt. 
Der Präsident der Geschäftsprüfungskommission, Herr Gerhard Kraner, hat eine Überprüfung 
des Resultats vorgenommen und folgendes Abstimmungsergebnis bestätigt: 
 

- Versandte Abstimmungsformulare (Anzahl Vereine) 105 mit 224 Stimmen 
- Eingegangene Abstimmungsformulare     95 mit 203 Stimmen 
- Zustimmung zum Kredit von Fr. 100'000.-    182 Delegiertenstimmen 
- Ablehnung des Kredites     13 Delegiertenstimmen 
- Enthaltungen oder ungültige Stimmen       8 Delegiertenstimmen 

 
Somit wurde dem Antrag des Zentralvorstandes mit einer fast 90%-Mehrheit zugestimmt. 
 
Die FIP wird über dieses Resultat informiert und gleichzeitig wird das Gesuch um Durchführung 
der Weltausstellung HELVETIA 2022 in Lugano eingereicht. Entscheiden werden die FIP-
Delegierten im Verlaufe dieses Jahres; dieser Zeitpunkt ist momentan noch offen. 
 
Der gesamte Zentralvorstand dankt Ihnen für die Teilnahme und vor allem für das Vertrauen, das 
Sie uns damit entgegengebracht haben.  
Dass das Resultat nicht ganz alle glücklich macht, ist verständlich, gibt es doch bei Entscheiden 
immer auch einige Verlierer oder Unzufriedene. Gerne hoffe ich aber, dass diese die notwendige 
Grösse auf Akzeptanz des klaren Mehrheitsentscheides aufbringen. 
 
Wir sind überzeugt, dass es nach rund 50 Jahren an der Zeit ist, dass die Schweizer Philatelie 
wieder mal international Flagge zeigt. Die Vorbereitungsarbeiten des Organisationskomitees 
werden weitergeführt. Sobald der Entscheid der FIP bekannt ist, werden wir Sie informieren. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 Verband Schweizerischer  
 Philatelisten-Vereine  
 
 Rolf Leuthard, Zentralpräsident 
 
Rothenburg, 21. März 2020 


